
 

 

 

 

 

 

Informationen zum  
Waldverband Vorarlberg 
Der Waldverband Vorarlberg ist eine Serviceeinrichtung für die 
Vorarlberger Waldbesitzer. Die Serviceeinrichtung ist als Verein 
ohne Gewinnausrichtung organisiert. Mit der Bündelung der 
Holzmengen in Vorarlberg ist ein stärkeres Auftreten der Wald-
besitzer am Holzmarkt möglich. Von der professionellen Organi-
sation profitiert sowohl der Waldbesitzer als auch der Abnehmer 
des Rundholzes.  

In erster Linie wird das Rundholz der heimischen Sägeindustrie 
angeboten. Es werden aber auch Vermarktungsschienen 
außerhalbs Vorarlbergs genutzt. Dadurch können optimale 
Konditionen für das eingeschlagene Rundholz der Mitglieder 
erzielt werden. 

Durch die Bündelung der Holzmengen wird der Waldverband 
zum wichtigen Partner der Sägeindustrie.  

Vorteile Holzvermarktung Waldverband Vorarlberg 

Für den Waldbesitzer: 

 Die gute Marktkenntnis bringt eine hohe Sicherheit im Holzgeschäft.  

 Preisoptimierung und Kundenorientierung (guter Durchschnittspreise für die ganze Holzpartie 
entscheidend). 

 Objektive Holzklassifizierung und -sortierung mit hoher Vertrauensbasis  

 Die professionelle Serviceleistung bringt einen hohen Komfort für den einzelnen Waldbesitzer 
(Organisation Abwicklung Holzgeschäft durch den Waldverband). 

Für den Abnehmer: 

 Bündelung von Kleinmengen (geringerer Kostenaufwand für den Rundholzeinkauf) 

 Kundenorientierung: Ermöglichung von Lieferverträgen mit angepassten Lieferprofilen 

 Objektive Holzklassifizierung und -sortierung 

Holzmarktservice im Einzelnen: 

 Besichtigung und Erfassung der Holzpartien  Nutzung optimaler Vermarktungskanäle  
kundenorientierte Ausformung  fachgerechte und objektive Klassifizierung und Sortierung  
Kontrolle und Prüfung der Klassifizierung bei der Werksübernahme  Erledigung aller anfallenden 
organisatorischen Aufgaben im Zusammenhang mit dem Holzverkauf (Abtransport, 
Waggonbestellung, etc.)  buchhalterische Abwicklung (Rechnung an Käufer; Gutschrift an den 
Waldbesitzer). 
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„Pflege und Ertrag für Ihren Wald“ 
beim Waldverband Vorarlberg. 
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Kostenbeiträge 
 Der jährliche Mitgliedsbeitrag wird bei der ersten durchgeführten Holzvermarktung im Jahr mit 

30.- Euro verrechnet und abgezogen. Damit fällt er nur an, wenn Rundholz vermarktet wird. 
Jedes Mitglied bekommt die Verbandzeitung „Waldverband aktuell“ viermal im Jahr. 

 Kostenbeitrag (keine Gewinnausrichtung): Zur Abdeckung der Kosten im Verband werden 3% 
vom Festmeter-Nettoverkaufspreis (mind. 2.-/fm) in Abzug gebracht.  

Fakten zum Verband  

Der Waldverband Vorarlberg wurde 1991 gegründet und ist ein Fachverband der Landwirtschafts-
kammer Vorarlberg. Sehr voteilhaft für die Vernetzung ist die Mitgliedschaft im österreichischen 
Waldverband und die damit verbundene Mitgliedschaft im Europäischen Waldbesitzerverband. Die 
Zusammenarbeit in der Bodenseeregion mit den benachbarten Waldverbänden in Deutschland 
und der Schweiz sind weiters wichtig. 

Funktionen: Obmann: Präsident StR Josef Moosbrugger, Obmannstellvertreter: DI Hubert Malin, 
Stand Montafon, Geschäftsführer: DI Thomas Ölz, Betreuung: Ing. Edgar Häfele, DI Peter 
Nenning und Daniel Flatz. Im Vorstand sind alle vier politischen Bezirke des Landes vertreten. 

Mitglieder: über 2.300 Waldbesitzer; repräsentierte Waldfläche: ca. 37.000 ha; 
Vermarktungsmenge im Jahr etwa 60.000 Festmeter. Mitgliedschaft mit Holzvermarktung 
automatisch oder mittels Beitrittserklärung jederzeit möglich. Mit der Mitgliedschaft nimmt jedes 
Mitglied an der PEFC-Nachhaltigkeitszertifizierung teil.  

Weitere Serviceleistungen im Waldverband Vorarlberg 

 Komplettangebot Forst&Holzservice: In diesem Dienst-
leistungsangebot wird neben der reinen Holzvermarktungs-
organisation ein Komplettservice für die Organisation und Durchführung der gesamten 
Waldbewirtschaftung angeboten. Grundzielsetzung der Dienstleistung ist es, sowohl einen Ertrag 
als auch eine Pflege für diese Wälder zu erzielen. In der Verpachtungsvariante entfällt zusätzlich 
die Unfallversicherungskosten bei der SVB. Das „Betriebsdienstmodul“ bietet Vorteile für kleinere 
Forstbetriebe (wie Alpen mit Wald, etc.).  

 Holzhotline mit den Qualitätssiegeln 
Ofenholz und Holzschnitzel 

 Initiative „Holz zum richtigen Zeit-
punkt“ der Mondholzlieferanten 

 Infos in der Zeitschrift „Waldverband - Aktuell“ zum 
aktuellen Holzmarkt und zur Forst- und Holzwirtschaft in Österreich und in Vorarlberg 

Weiter Informationen und Auskünfte: 

DI Thomas Ölz, Geschäftsführer, 05574/400-460, Fax 05574/400-600, thomas.oelz@lk-vbg.at, 
Ing. Edgar Häfele, 05574/400-461, 0664/9153514, edgar.haefele@lk-vbg.at, DI Peter Nenning, 
Bereiche Forst&Holzservice und Holzhotline: 05574/400-462, 0664/5048066, peter.nenning@lk-
vbg.at; www.waldverband.at und Daniel Flatz, 0664/4744526, daniel.flatz@lk-vbg.at; 

 

Informationsblatt des Waldverbandes Vorarlberg, Februar 2019 

Ein Fachverband der 

mailto:thomas.oelz@lk-vbg.at
mailto:edgar.haefele@lk-vbg.at
mailto:peter.nenning@lk-vbg.at
mailto:peter.nenning@lk-vbg.at
http://www.waldverband.at/


   

 

 

 

 

 
 
 

B e i t r i t t s e r k l ä r u n g  
 
 
 
Name: .............................................................................................................................................  

Adresse:  ........................................................................................................................................  

Geburtsdatum (für PEFC Zertifizierung):  ........................................................................................  

Tel. Nr: ....................................................   E-Mail: ..........................................................................   

Waldbesitz (ha) im Ertrag und Angabe Bezirk:  ...............................................................................  

Bank (BIC):  ....................................................................................................................................  

Kontonummer/IBAN:  ......................................................................................................................  

Vorsteuerabzugberechtigt   □  ja  □  nein 

wenn ja, Umsatzsteueridentifikationsnummer (UID-Nr.): ................................................................. 

Die Teilnahme an der PEFC-Zertifizierung erfolgt automatisch, wenn nicht ausdrücklich eine 

Nichtteilnahme gewünscht ist: Nichtteilnahme gewünscht?  □  ja 

 
Ich erkläre hiermit den Beitritt zum Waldverband Vorarlberg. Ich ermächtige den Verband, in 

meinem Namen den Absatz von Waldprodukten vorzubereiten, in meiner Vertretung 
entsprechende Verträge abzuschließen und auf meine Rechnung das Inkasso durchzuführen. Ich 

ermächtige ihn, mich bei der Durchsetzung von Vertragsabschlüssen zu vertreten. 
 
 
 
 
    _______________________                                           _______________________ 
               Ort, Datum              Unterschrift    
 

Beitrittserklärung kann auch eingescannt per E-Mail an uns geschickt werden (edgar.haefele@lk-vbg.at). 
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PEFC Teilnahme 

Mit der PEFC Teilnahme können alle Holzvermarktungskanäle genutzt werden. Mit der „üblichen“ 
Waldbewirtschaftung werden die Kriterien des Zertifizierungssytem PEFC eingehalten. Eine Nichtteilnahme 
kann zu Preisabschlägen im Verkauf des Rundholzes führen. 

 

Mit der Teilnahme geht man folgende Verpflichtungen ein:  

1. Es wird zugestimmt, dass Änderungen oben angeführter Daten unverzüglich dem autorisierten PEFC 
Vertreter mitgeteilt werden. 

2. Es wir zugestimmt, dass die Waldbewirtschaftung nachhaltig im Sinne des PEFC Zertifizierungssystems lt. 
PEFC Systembeschreibung i.d.g.F. durchführen. Insbesondere wird zugestimmt, die im 
regionenspezifischen Merkblatt definierten Zielen nach Maßgabe der betrieblichen Möglichkeiten 
umzusetzen (letzgültige Fassung des Merkblatt auf pefc.at). 

3. Personen der Zertifizierungsstelle und dem autorisierten PEFC Vertreter wird das Betreten des Waldes 
und das Befahren der Forststraßen zu Zwecken der Vor Ort Überprüfung der PEFC Zertifizierungskriterien 
gewährt. 

4. Es wir zugestimmt, dass interne Audits und allenfalls notwendige Kontrollmaßnahmen akzeptiert werden. 

5. Nach schwerwiegenden Abweichungen vom PEFC Zertifizierungssystem nach vorhergehender 
Abmahnung ist der Teilnehmer nicht mehr berechtigt, das Holz als „zertifiziert“ zu bezeichnen. Die Mitteilung 
darüber wird schriftlich bekannt gegeben.  

6. Wird bei einer außerordentlichen Überprüfung durch die Zertifizierungsstelle festgestellt, dass 
Abweichungen die nachhaltige Waldbewirtschaftung schwerwiegend gefährden, müssen die Aufwendungen 
für die außerordentliche Überprüfung übernommen werden. 

7. Im Falle der Kündigung der Teilnahme, welche jederzeit möglich ist, oder des Entzuges der Berechtigung, 
das Holz als „zertifiziert“ zu bezeichnen, muss eine ausgestellte Teilnahmebescheinigung an den 
autorisierten PEFC Vertreter zurückgesendet werden. 

8. Meine Teilnahme am PEFC-Zertifizierungssystem dient unter anderem meinem Interesse, potenziellen 
Holzabnehmern PEFC zertifizierte Ware liefern zu können.  

 

Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass PEFC Austria berechtigt und verpflichtet ist, ein Verzeichnis 
der an der Zertifizierung teilnehmenden Waldbesitzer mit Name, Adresse, Geburtsdatum und E-Mail Adresse 
in elektronischer Form zu führen. Dieses Verzeichnis ist ausschließlich potenziellen Holzabnehmern mit 
einer PEFC Chain of Custody Zertifizierung zugänglich. 
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